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Lions prämierten Emmaus-Frauenwohnheim   

 
Bei der Verleihung des 22. Anton Kalcher-Preises im Hotel Metropol machte die 
Emmaus-Einrichtung für obdachlose Frauen das Rennen. „Ein Zeichen, dass 
unsere Arbeit und unser Bemühen erkannt, anerkannt und gewürdigt wird“, 
freute sich Wohnheim-Leiterin Christa Hausmann.  
 
2004 gegründet, bestand die Einrichtung zunächst nur aus einer kleinen Wohngemeinschaft 
für sechs Frauen. Bereits ein Jahr später wurde wegen der großen Nachfrage ein Haus 
angekauft und 2007 um ein Tageszentrum und eine Notschlafstelle baulich erweitert. Am 27. 
Juni wird das generalsanierte Haus offiziell eröffnet. 
   
„Wir sind in dieser Art die einzige Einrichtung in Niederösterreich“, so Hausmann, die sich 
freut, dass im „Frauen-Cafe“ künftig auch untertags Hilfestellung in Form eines warmen 
Essens oder der Möglichkeit zu duschen geboten werden kann. Zur Beratung steht eine 
Sozialarbeiterin zur Verfügung.  
 
Wer das Tageszentrum frequentiert? Das sind Frauen, die keine sozialen 
Beziehungskontakte mehr haben, oder deren Einkommen zwar noch für die Wohnungsmiete 
ausreicht, aber nicht mehr für den Strom. Das Motto des Betreuungsteams mit fünf 
hauptamtlich und vier geringfügig Beschäftigten sowie einer schwankenden Zahl an 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen: „Jeder Frau ihre Würde.“   
 
Die Jury für den Anton-Kalcher-Preis des Lions-Clubs, der namhafte St. Pöltner 
Persönlichkeiten angehören, ließ sich jedenfalls von der Arbeit der Emmaus-Frauen 
überzeugen. Zum zweiten Mal ging heuer die mit 2.500 Euro dotierte Auszeichnung an eine 
Institution (zuletzt 2000 an die Hospizbewegung Lilienfeld). „Seit 1987 vergeben wir diesen 
Preis an Personen oder Organisationen, die sich besonders für das Allgemeinwohl 
einsetzen“, so Präsident Ing. Emmerich Zöchbauer. Die Bezeichnung des Preises geht auf 
den St. Pöltner Anton Kalcher zurück, auf dessen Betreiben 1856 in der Stadt eine 
Erziehungsanstalt für arme, schutzbedürftige Knaben gegründet wurde. 
 
Foto: 
Lions-Präsident Emmerich Zöchbauer überreichte den Anton Kalcher Preis an das Team des 
Emmaus Frauenwohnheims: Regina Wolfesberger, Nicola Yamazaki, Edith Kienasberger, 
Simone Fischelmayer-Pruckner, Uschi Windegger, Christa Hausmann, Martina Geringer, 
Ilse Bayer, Gertrude Dirneker, Traudl Hamböck, Rita Olah und Bea Volke. 
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